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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TTC 1961 Stockstadt II : DJK Niedernberg IV 
Freitag, 31.03.2023, 20:15 Uhr

Bonnet und Gentile in Top-Form

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 32:27 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TTC 1961 Stockstadt II ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1
Aschaffenburg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen die DJK Niedernberg IV. 165 Minuten
lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Gianluca Gentile den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte.

Los ging es mit den Doppeln. Rabenstein / Unkelbach konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Wagner / Herber beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim 0:3 gegen
Oefelein / Eich fanden Pernecker / Schunter von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Lange mit Schwach / Reis kämpfen mussten Bonnet / Gentile in einer
engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Jan Rabenstein kam mit der Spielweise von Herbert Oefelein am
Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem
3:1-Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Maximilian Unkelbach, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Walter Wagner verlor. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Einen Zähler für die Gäste musste Sebastian
Pernecker bei der 1:3-Niederlage gegen Bernd Schwach in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld
recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Rigobert Bonnet überzeugte im Einzel gegen
Robert Eich, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Bei einem Spielstand von 4:3 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Julian
Schunter und Hans Reis, die Julian Schunter letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Gianluca Gentile die Partie gegen Klaus Herber noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Kaum Chancen hatte hingegen Jan Rabenstein beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Walter Wagner, so dass Wagner seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:15 (Rabenstein) und 11:11 (Wagner). Wenig
Chancen ließ dagegen Maximilian Unkelbach im Anschluss bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Herbert Oefelein. Seit Beginn der Serie hat Oefelein damit nun 2 Siege bei gleichzeitig 6
Niederlagen zu verzeichnen. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Sebastian Pernecker gegen
Robert Eich verrichten, bevor das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte
Einzel mit seiner Fünf-Satz-Niederlage feststand. Mittlerweile stand es damit 7:5. Kaum gefährdet
war der Erfolg in drei Sätzen von Rigobert Bonnet gegen Bernd Schwach. Durch diese Niederlage
weist die Saison-Bilanz von Schwach nun 5 Siege bei 18 Niederlagen aus. Hin und her schaukelte
das Match zwischen Julian Schunter und Klaus Herber, bevor das zumindest auf dem Papier
erwartbare 2:3 feststand. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Gianluca Gentile und Hans Reis beendet, das Gianluca Gentile letztendlich gewann. Nach diesem
Einzel steht Gentile somit bei 14 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Reis ein 2:19 ausweist. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC 1961 Stockstadt II am 20.04.2023 gegen
den TTC Kahl II erneut um Punkte. Die Mannschaft der DJK Niedernberg IV erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 3:29. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TTC 1961 Stockstadt II

Doppel: Rabenstein / Unkelbach 1:0, Pernecker / Schunter 0:1, Bonnet / Gentile 1:0 
Einzel: J. Rabenstein 1:1, M. Unkelbach 1:1, S. Pernecker 0:2, R. Bonnet 2:0, J. Schunter 1:1, G.
Gentile 2:0 

 DJK Niedernberg IV
Doppel: Oefelein / Eich 1:0, Wagner / Herber 0:1, Schwach / Reis 0:1 
Einzel: W. Wagner 2:0, H. Oefelein 0:2, R. Eich 1:1, B. Schwach 1:1, K. Herber 1:1, H. Reis 0:2


